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Sechste Satzung 
zur Änderung der Satzung  

über die Gebühren für den Marktverkehr  
in der Stadt Braunschweig  

(Marktgebührenordnung vom 8. Dezember 1981) 
 

Auf Grund des § 71 der Gewerbeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. I S. 202), zuletzt 
geändert durch das Siebte Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen vom 7. Juli 2005 (BGBl I. 
S. 1954, 1968), des § 5 des Nieders. Kommunalabgabengeset-
zes in der Fassung vom 11. Februar 1992 (Nds. GVBl. S. 29), 
zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 
20. November 2001 (Nieders. GVBl. S. 701) und der §§ 6, 8 und 
83 der Nieders. Gemeindeordnung in der Fassung vom 
22. August 1996 (Nieders. GVBl. S. 382), zuletzt geändert durch 
das Gesetz zur Änderung der Nieders. Gemeindeordnung und 
anderer Gesetze vom 15. November 2005 (Nds. GVBl. S. 352), 
hat der Rat der Stadt Braunschweig in seiner Sitzung vom 
20. Dezember 2005 folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel I 
 

Die Satzung über die Gebühren für den Marktverkehr in der 
Stadt Braunschweig (Marktgebührenordnung) vom 8. Dezember 
1981 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 10 vom 
22. Dezember 1981 S. 60) in der Fassung der 5. Änderungssat-
zung vom 21. Dezember 2004 (Amtsblatt für die Stadt Braun-
schweig Nr. 20 vom 29. Dezember 2004, S. 124) wird wie folgt 
geändert: 
 

Der in § 1 als Anlage genannte Gebührentarif erhält folgende 
Fassung: 
 

Anlage 
 

Gebührentarif 
 
für den Marktverkehr in der Stadt Braunschweig als Anlage zu 
§ 1 der Marktgebührenordnung 
 
1 Wochenmärkte je Markttag 
 
1.1 Platzgebühr je m² 0,70 Euro 
1.2 Reinigungsgebühr je m² 0,40 Euro 
 (Märkte, die durch die Stadt gereinigt werden) 
 
1.3 Stromverbrauchsgebühr        je KW/h 0,50 Euro 
 

Artikel II 
 

Die Satzung tritt am 1. Januar 2006 in Kraft. 
 

Braunschweig, den 21. Dezember 2005 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Lehmann 

Erster Stadtrat 
 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
 

Braunschweig, den 21. Dezember 2005 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Lehmann 

Erster Stadtrat 
 

Aufhebung der Satzung 
über die Teilnahme am Braunschweiger Weihnachtsmarkt 

 
Der Rat der Stadt Braunschweig hat am 20. Dezember 2005 die 
Aufhebung der Satzung über die Teilnahme am "Braunschweiger 
Weihnachtsmarkt" vom 11. September 2001 (Amtsblatt für die 
Stadt Braunschweig vom 28. September 2001, Nr. 18, S. 125 ff.) 
in der Fassung der Ersten Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Teilnahme am "Braunschweiger Weihnachtsmarkt" vom 
9. Dezember 2003 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig vom 
23. Dezember 2003 Nr. 19, S. 103) mit Wirkung vom 1. Januar 
2006 beschlossen. 
 
Braunschweig, den 21. Dezember 2005 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Lehmann 

Erster Stadtrat 
 

Vorstehende Aufhebung wird hiermit verkündet. 
 

Braunschweig, den 21. Dezember 2005 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Lehmann 

Erster Stadtrat 
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Zweite Satzung  

zur Änderung der Satzung  
über den Ersatz von Verdienstausfall, Auslagen, Auf-

wandsentschädigung, Fahr- und Reisekosten  
(Entschädigungssatzung)  
vom 13. November 2001 

 
Aufgrund der §§ 6, 29, 39 Abs. 5 bis 9, 51 Abs. 6 und 55 b 
Abs. 1 und 2 der Nds. Gemeindeordnung (NGO) vom  
22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382) in der zurzeit geltenden 
Fassung hat der Rat der Stadt Braunschweig in seiner Sitzung 
am 20. Dezember 2005 folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel I 
 
Die Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall, Auslagen, 
Aufwandsentschädigung, Fahr- und Reisekosten (Entschädi-
gungssatzung) vom 13. November 2001 (Amtsblatt für die Stadt 
Braunschweig vom 28. November 2001, S. 159) in der Fassung 
der Ersten Änderungssatzung vom 29. September 2004 wird wie 
folgt geändert: 
 
1. § 2 Abs. 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
  

"Ratsmitglieder sowie nicht dem Rat angehörige Ausschuss-
mitglieder, die ausschließlich einen Haushalt führen und kei-
nen Verdienstausfall nach Abs. 2 und 3 geltend machen, ha-
ben Anspruch auf Zahlung eines Pauschalstundensatzes in 
Höhe von 15,00 €, höchstens jedoch drei Stunden pro Tag." 

 
2. § 2 Abs. 4 Satz 2 wird gestrichen. Die bisherigen Sätze 3 und 

4 werden Sätze 2 und 3. 
 

Artikel II 
 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2006 in Kraft. 
 
Braunschweig, den 20. Dezember 2005 
 

Stadt Braunschweig 
 

Dr. Hoffmann 
Oberbürgermeister 

 
Vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Braunschweig, den 20. Dezember 2005 
 

 
Dr. Hoffmann 

Oberbürgermeister 
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